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1. Die Schließung von Umgebung geschieht – keinesfalls dual zu ihrer Öffnung 

(vgl. Toth 2013) – entweder durch Systembelegung, d.h. durch Belegung einer 

sog. Stelle (Toth 2012a, b) der Umgebung mit Umwidmung zur Systemform, 

oder aber durch objektalen Abschluß, z.B. durch Einfriedung o.ä. 

2.1. Urania-Quartier, 8001 Zürich (aus: Baumann 1984, S. 101) 

 

2.2. Stauffacherstraße/Hallwylstraße, 8004 Zürich (aus: Baumann 1984, S. 

111) 
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2.3. Die ehemalige Drusbergstraße in Zürich-Enge 

 

 
(Photo und Text: Gebr. Dürst, Zürich) 

2.4. Die ehemalige Stellastraße in Zürich-Fluntern 
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(Photo u. Texte: Gebr. Dürst, Zürich) 

Im Falle der Drusbergstraße liegt also der systemische Fall der Abschließung 

von Umgebungen vor, im Falle der Stellastraße jedoch der objektale Fall. 
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